
Bekanntmachung des Ergebnisses der Gemeindewahl der Gemeinde Weinbach am
15.03.2026
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 24.03.2026 das Ergebnis der Gemeindewahl wie folgt festgestellt:
Zur Gemeindewahl waren 3.504 Personen wahlberechtigt, davon haben 2.076 Personen gewählt.
Die Wahlbeteiligung betrug 59,25 %
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 2.023 Stimmzettel gültig und 53 Stimmzettel ungültig.

Hieraus resultieren 27.194 gültige Stimmen, die sich folgendermaßen verteilen:

Wahlvorschlag Stimmen Stimmen-
anteil

Sitze

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 8.311 30,56 % 5

Alternative für Deutschland (AfD) 3.125 11,49 % 2

Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 9.007 33,12 % 5

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 1.921 7,06 % 1

Freie Wählergemeinschaft Weinbach (FWG Weinbach) 3.805 13,99 % 2

Weinbach Aufstehen für Solidarität und Gerechtigkeit (WASG) 1.025 3,77 % 0

Wahlgebiet insgesamt 27.194 15

Auf die Bewerberinnen und Bewerber der Wahlvorschläge der nachstehend aufgeführten Parteien und Wäh-
lergruppen entfielen folgende Stimmenzahlen:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)

Nr. Bewerberin/Bewerber Stimmen

1 Hölz, Marco 1.006

2 Weil, Thomas 814

3 Roos, Andreas 795

4 Stahl, Jürgen 862

5 Völker, Melanie 517

6 Orazem, Thomas 490

7 Schmidt, Jörg Andreas 460

8 Koza, Romuald 350

9 Müller, Manuel 395

10 Strohhöfer, Maurice 398

11 Schmidt, Jörg 543

12 Hohler, Stefan 387

13 Hardt, Isabelle 477

14 Hölz, Hans-Albert 416

15 Sprenger, Thorsten 401

Alternative für Deutschland (AfD)

Nr. Bewerberin/Bewerber Stimmen

1 Herrmann, Marcus 1.048

2 Toma, Enrico 1.017

3 Hautzel, Christoph 1.060



Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)

Nr. Bewerberin/Bewerber Stimmen

1 Ketter, Friedhelm 1.028

2 Biermas, Anne 862

3 May, Stephan 1.041

4 Kurz, Anna-Lena 709

5 Krämer, Mathias 813

6 Cromm, Marcel 906

7 Appl, Thomas 560

8 Szalinski, Petra 338

9 Hainz, Matthias 550

10 Hagel, Martin 297

11 Jung, Noah 398

12 Lüchtefeld, Holger 323

13 Heil, Karsten 528

14 Tropp, Anna 308

15 Stenchly, Saskia 346

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)

Nr. Bewerberin/Bewerber Stimmen

1 Becker, Achim 383

2 Meyer, Sven 342

3 Mohler, Detlef 367

4 Bergmann, Marie Luise 284

5 Burghardt, Birgit 263

6 Schultheis, Rüdiger 282

Freie Wählergemeinschaft Weinbach (FWG Weinbach)

Nr. Bewerberin/Bewerber Stimmen

1 Pabst, Pierre 491

2 Klapper, Eric 662

3 Gilles, Christian 514

4 Schäfer, Hans-Reinhard 454

5 Dern, Detlef 406

6 Bernhardt, Frank 191

7 Pabst, Heinrich Josef 208

8 Ortmann, Björn 186

9 Eichler, Manfred 274

10 Rompel, Friedhelm 419

Weinbach Aufstehen für Solidarität und Gerechtigkeit (WASG)



Nr. Bewerberin/Bewerber Stimmen

1 Löhr, Britta 383

2 Dorn, Ulrich 180

3 Klöpper, Beate 152

4 Gabriel, Yaira 106

5 Cramer-Bernhardt, Manuela 102

6 Gabriel, Melanie 102

Entsprechend der auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallenden Sitze sind nach der Reihenfolge der erhal-
tenen Stimmenzahl folgende Bewerberinnen und Bewerber gewählt:

PERSON PARTEI

Hölz, Marco CDU

Stahl, Jürgen CDU

Weil, Thomas CDU

Roos, Andreas CDU

Schmidt, Jörg CDU

Hautzel, Christoph AfD

Herrmann, Marcus AfD

May, Stephan SPD

Ketter, Friedhelm SPD

Cromm, Marcel SPD

Biermas, Anne SPD

Krämer, Mathias SPD

Becker, Achim GRÜNE

Klapper, Eric FWG Weinbach

Gilles, Christian FWG Weinbach

Hinweis:

Gegen die Gültigkeit der Wahl kann gemäß § 25 KWG in Verbindung mit § 55 Abs. 1 KWO jeder Wahlberech-
tigte des Wahlkreises binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen nach dieser öffentlichen Bekanntmachung
des Wahlergebnisses schriftlich oder zur Niederschrift Einspruch erheben beim Wahlleiter/bei der Wahlleite-
rin der Gemeinde/Stadt (Gemeinde Weinbach, Anschrift: Elkerhäuser Straße 17, 35796 Weinbach, Telefon:
0647194300); der Einspruch ist innerhalb der Einspruchsfrist im Einzelnen zu begründen. Der Einspruch eines
Wahlberechtigten, der nicht die Verletzung eigener Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihn 1 % der
Wahlberechtigten, mindestens jedoch 5 Wahlberechtigte unterstützen; bei mehr als 10.000 Wahlberechtigten
müssen mindestens 100 Wahlberechtigte den Einspruch unterstützen. Die Frist zur Erhebung von Einsprüchen
gegen die Gültigkeit der Wahl läuft vom Tag der Bekanntmachung an.



Gemeinde Weinbach
Weinbach, 25.03.2026

gez.
Thomas Traut
Gemeindewahlleiter


